
Neugestaltung der Außenanlagen an einem Hospiz in
Dortmund–Körne

Hintergrund und Rahmenbedingungen
Auf dem Grundstück an der Von-der-Tann-Straße in Dortmund–Körne sollten für den
Stiftungsbereich Vor Ort der von Bodelschwinghschen Anstalten Bethel ein Hospiz, das
Verwaltungsgebäude des Stiftungsbereichs sowie ein Wohnheim für Menschen mit
Behinderungen im räumlichen Zusammenhang errichtet werden. Während die Planung
der Gebäude durch den Projektbereich Architektur erfolgte, lag die Planung der
Außenanlagen beim Bereich Garten- und Landschaftsarchitektur des Planungsbüros
BASTA. Somit konnte die Planung auf ‚kurzen Wegen‘ abgestimmt werden.

Das Hospiz wurde als erstes der drei Projekte realisiert, die Verwaltung folgte 2003/2004
und das Wohnheim konnte Anfang 2005 fertiggestellt werden.

Projektprofil und –inhalte

Bei der Planung der Außenanlagen galt es den Zuweg- und Eingangsbereich mit seinen
spezifischen funktionalen Gegebenheiten sowie den Gartenbereich des Hospizes als
Aufenthaltsort und Ort des Betrachtens zu gestalten. Die innenstadtnahe Lage des
Grundstückes erforderte hierbei einen entsprechenden Umgang mit den begrenzten
Flächenreserven.
Der Gartenbereich wird gegliedert und terrassiert durch eine Trockenmauer aus
Ruhrsandstein. Das Rasenplateau verläuft ebenerdig zu den Terrassenausgängen und
erhält durch die geschwungene Trockenmauer eine größere Raumtiefe.
Bei der Bepflanzung wurde besonderen Wert gelegt auf Blühaspekte über das ganze
Jahr hinweg, wobei die Wahrnehmung des Gartens von den Zimmern aus gesehen in
die Gestaltung mit einfloss. Durch in Naturstein eingelassene Leuchten werden im
Garten Lichtakzente gesetzt. Eine Brunnenskulptur aus Edelstahl, gestaltet vom
Metallbildhauer W. Schneider aus  Schmallenberg, lädt zum Betrachten und Aufenthalt
auf den Bänken des Gartens ein.

Moderation, Tagungen, mehrdimensionale
Beteiligung Workshops Ansätze

Stadtteilmanagement Beschäftigung anwendungs-
Qualifizierung bezogene Forschung
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Zeitraum: Mai 2003 bis November 2003
Auftraggeber: Bethel, Stiftungsbereich Vor Ort
Ausführender Betrieb: Fa. Feldmann, Garten- und Landschaftsbau, Dorsten
Baukosten: 65.000 Euro brutto
HOAI-Leistungsphasen: 1-8


